


Weihnachten im Herzen tragen





Was hat mich zu diesem Buch bewegt

Schon in jungen Jahren fasste ich immer schon den tiefen Ausdruck meiner Emotionen in Worte und Bilder. Oft fand ich nur die richtigen Worte in Gedichten und Musik.

So kann ich mich malerisch in der Welt der Buchstaben und Töne verlieren, auch wenn man nicht jede Empfindung darin festhalten kann.

In diesem Buch will ich die Magie der Weihnacht einfangen.

Sie fasziniert jedes Jahr aufs Neue Jung und Alt.

Man kann sich ihr nicht entziehn, denn sie berührt einen jeden auf seine eigene, ganz besondere Weise.

Lassen wir es zu, die Magie der Weihnacht das Jahr über ein wenig in uns zu behalten.
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Advent

Advent… wir schauen uns an.

Ja, es ist Advent.

Ende November

zeigt es an im Kalender.

Nur noch ein paar Wochen und

schon wieder ein Jahr vorbei.

Monat für Monat verrinnt

im großen Weltenallerlei.

Mittlerweile muss man sie suchen,

die frohen Kunden,

die uns erreichen in so manchen Stunden.

Jeder hat seine eigene Welt um sich herum,

in der er lebt – der eine laut und

manche ganz stumm.

Nach ein wenig Ruhe sehnen sich die Herzen

im warmen Schein der Kerzen.

Nehmen wir uns die Zeit,

uns ein wenig zurückzulehnen,

uns wegzuträumen, wonach wir uns sehnen.

Für manche ist dies auch eine schwere Zeit,

auch jenen wünsche ich Wärme und Geborgenheit.

Man kann sich ihr nicht entziehn,

der Magie der Advents-und Weihnachtszeit.
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Eisblumen

Wenn Eisblumen sich bizarr

an Fenstern zeigen,

laden sie dich ein, ein wenig zu schweigen.

Sie beginnen die Scheiben nach und nach

wundervoll zu verzieren,

um uns zu zeigen, draußen ist es bitterkalt

und die Welt um uns herum muss frieren.

Mit den Sternen aus Eis

werden für Momente

die Gedanken zahlreicher Träume gefroren,

werden festgehalten und gehen

für kurze Zeit nicht verloren.

Sie sind aus deinen Träumen,

eingefangen,

manche Sehnsucht,

das ein oder andere Verlangen.

Sehnsucht hat unzählig viele Namen.

Dann sag den bizarren Blumen

deine Träume mögen nicht nur

unsichtbare Bilder rahmen.

Die Strahlen der Sonne tragen die Blumen

hinauf in weite Fernen,

um abends wieder gemeinsam

zu leuchten mit funkelnden Sternen.
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Sehnsucht im Wintergewand

Ergriffen steh ich am Waldesrand.

Weit schweift mein Blick über

unser schönes Land.

Sehnsucht ergreift mein müdes Herz,

verstohlen streift der Blick

den Horizont himmelwärts.

Von ganz weit weg

aus unendlicher Ferne

hör ich ganz leise: „fahr doch fort“,

wie ein Rufen der Sterne.

Doch in klirrender Kälte bleiben sie wach,

die Gedanken,

wenn Fernwehbilder sich um

meine Seele ranken.

Es würde die Sehnsucht ja mit mir reisen,

die versucht mir neue Wege zu weisen.

Die Versuchung gibt der Sehnsucht

stets die Hand.

Wenn ich dies spüre, geh ich wieder offenen Auges

durch unser Land.
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Daheim finde ich Ruhe und Geborgenheit

in der kommenden Weihnachtszeit.

Ich weiß, in mir drin sind meine eigenen Wege

offen und unsagbar weit.




Goldstaub verteilen

Sie kommt nicht wirklich unverhofft.

Jedes Jahr zur gleichen Zeit.

Und doch hört man oft,

„Ist es schon wieder soweit?“

Mit einem lieben Lächeln

ein wenig Goldstaub verteilen,

mit etwas mehr Aufmerksamkeit

bei Freunden zu verweilen.

Mit Liedern und Worten aus Büchern

Erinnerungen zu wecken,

die sich das Jahr über ein wenig verstecken.

Es ist nicht immer einfach, sich etwas

aus seinem Leben zu stehlen.

Einfach nur durch die

aufflammenden Lichter zu spazieren

und sich kurz Zeit zu nehmen.

Sie beginnen überall zu leuchten und zu blinken,

so als würden sie dir verstohlen winken.

Lass es zu, in dieser besonderen Zeit,

dich zu tragen durch die Magie,

die sich ausbreitet

in der Advents- und Weihnachtszeit.
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Perlen des Winters

Eisblumen formen

glitzernde Girlanden,

zieren die Wege, die kunstvoll sie

zart umranden.

Der Sonne Strahlen lassen sie

funkeln wie Diamanten.

Gehören nur sich selbst und

dem Zauber des Unbekannten.

Klein und fein

sind diese seltenen Edelsteine,

jeder mit seinem Geheimnis,

das sie vereine.

Wie klar sie ist, die Morgenluft

doch an solchen Tagen.

Das Knirschen des Schnees zerstreut sie,

die des Morgens auftauchenden Fragen.

Genieße diesen herrlichen Anblick

im Zusammenspiel der Natur.

Blauen Himmel

und glitzernden Schnee im Sonnenschein.

Sorgen verlieren

in den Perlen des Winters jegliche Spur…
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Ein Brief ans Christkind

Hast du früher auch ans Christkind geschrieben?

Dir was gewünscht von diesem kleinen Wesen,

das so unschuldig und rein in dieser Krippe liegt

aus Holz und Stroh?

Dir was gewünscht, so ganz tief drinnen,

und niemandem verraten?

Es waren sicher kleine und große Wünsche:

ein Fahrrad, ein Spiel und vieles andere

oder oft nur das, was wir uns von anderen wünschen -

wie sie zu uns, oder zu anderen sein sollen…

Die Erwartungen waren stets groß,

und du konntest Heiligabend kaum erwarten.

Dann hat die kleine, helle Glocke geläutet.

Die Spannung stieg ins Unermessliche.

Nach Bratwurst und Kartoffelsalat,

endlich in das hell erleuchtete Wohnzimmer zu gehn,

nachdem der Opa die Kerzen

am Christbaum angezündet hat.

Ganz tiefe innere Erwartung und Freude

nachdem wir miteinander gesungen hatten…

Bei mir war es so gewesen.

Diese Erinnerung ist mir geblieben,

die ich an meine Kinder weitergegeben

mit unzähligen Wünschen für

ihre noch jungen Leben.

Jeder hat seine eigene Tradition,

was für ihn Weihnachten ausmacht,

um seinen Frieden zu finden

in der Heiligen Nacht.
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